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ergab ftd) ba, too ba§ <3eitenßi)iff für biefe SRäume 33er»

wenbung fanb; ttre^r ©djwterigfeiten boten fid) bann bei ber

Snanfbrudjnabme beS ßßoreS ober ber Unterbringung ber

genannten fiofale tn gwei ©tagen (fßarterre unb ©mpore).
@3 Wäre in lederen Sßarianten beinahe utimögltd), ber 2ReI)r=

gaßl üon 3ttb)örertt ben SSIicf auf bie Sandel p ermöglichen.
®urd) ben ferneren fjîrogrammpunft, baff oor ber Drgel

200 Sißpläffe für ben ©ängerdjor befdjafft werben foiïen,
öerbunben mit ber Snappßeit ber Saufumme, würben Diele

fßrojeftanten bap Perleitet, fehr tiefe ©mporen anporbnen,
fo gwar, baff ber eigentliche Snnenraum ber Sircffe fich berart
rebugierte, baff beffen SBirfung gang wefentlid) beeinflußt
Würbe, ©ine Steiße gang guter Söfungen mußte biefeä SftangelS
Wegen für bie engere Söaßl unberüdficßtigt bleiben.

fÇûr bie Söeurteilung ber fßrojefte war bem Preisgerichte
burch bie borgefeßene Saufumme Don 350,000 $r. eine gang
beftimmte ^Begleitung gegeben unb eine gewiffe ©renge ge»

ftedft. SSei ber Slrt be§ SluSbaueS mit ben binerfen Heineren
Stäumen, bie Derlangt finb, muß ber PretSanfap Don 26 gr.
per Äubilmeter tnfl. 2urm als ein gang befcßeibener be=

zeichnet werben.

$a8 Preisgericht fteUte fich beSßalb gur Aufgabe, nur
folche Söfungen gur Prämierung tn Perürfficßtigung gu gießen,
iie ißrer Slnorbnung unb arcßiteltonifchen ©urcßbilbung halber
:bie SluSfüßrung innerhalb ber gebachten ©umrne ober feiner
erheblich größeren, möglich erfcheinen laffen. ®S liegen
mehrere gang gute Projcfte Dor, bte lünftlerifd) gu ben beffern
Seiftungen gehören, bie aber bie im Programm erwähnte
©umme um gang bebeutenbe Peträge überfteigen würben.
3Ran fonnte fich nicht bagu entschließen, folche Arbeiten ben»

jenigen Dorgugießen, welcße in fünftlerifcß burdßauS befriebigenber
SBeife, aber in einfacheren formen bie Aufgabe aüfeitig
richtig gu löfeu Derftunben. ©S muß als ein wefentltcßeS
Perbienft betrautet unb auch anertannt werben, fich auch

innerhalb beS Programmes ßinficßtlich bcS SoftenpunlteS gu
bewegen, ba ja bie Slrbeit nicht für bie Pîappe, fonbern für
bie SluSfüßrung beftimmt ift.

(gortfeßung folgt.)

SerftJ)iek»e§.
3n Sterol befcßloß bie ©emeinbeDerfammlung mit 179

gegen 135 ©timmen bie SBegräumung beS SBafferturmeS.

Jüis kr frarfe - für Me frarl&
^fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden teohnlsohe Ausknnftsbegehron, Naokfragea
a&eh Bezugsquellen etc. grail6 aufgenommen; für Aufnahme ron Fragen, dl«
• gentlloh in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuohe etc.) wolle man 60 Cts.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nlchl
aufgenommen.

389. 38er liefert I« unb U»Palfen gu gabrifpreifen
390. ©elcße fbolgßanblunq märe im gatte, einer inlänbifcßen

gut eingerichteten ©äge citfa 60—70 ©aggong Plöcfer fatä beren
jährlichen Probuftion) gum ©djneiben in Slccorb gn oergeben SIb»

fu|r oon ber Sahn unb jjufnßr p berfelben, fomie bag §ölgeln
auf bem Sagerplaß mütbe bie ©äge felbft beforgen; für Sagerung
ber Pretter ift fehr geeigneter piaß oorßanben. ©iner fpotgbanb«
lung, metcher bie ©dinittmaren per ©cßiff burd) bie Sintß unb ben
ijürichfee gugefteUt werben lönnte, mürbe befonbere Pegünftigung
gemährt.

Sluf grage 329. Petreffenb Sieferung foldjer gäßcßen wünfche
mit gragefteller in Unterßanblung gu treten. ®om. Sennet, med)-
Küferei, Dber>Slrtß.

Sluf grage 332. ®annene ©täbe für ©cpultanbfarten liefert
als ©pegialität für ben ©port bie ©led). fpotgmarenfabrif ©ißt«
brugg.

391. 38er tann ca. 3—500,000 ®acßfd)inbeln gegen bar unb
in roelcber griff liefern?

392. 38er liefert gute, haltbare, ftüffige Sronjen für ©ieber«
»erfäuf er

393. 38er in ber ©cfjroeig liefert alg ©pegialität ©arten»
ßäugcßen in feiner Slugfüßrmtg?

394. ©3 foil eine große Kinbermagenfabrif geqrünbet werben,
roeldje allen Slnforberungen ber Keugeit entfpredjen tonnte, unb roo

nach beutfd)er, englifcfjer unb ameritanifcher Slrt fabriziert werben
foil. ©er märe erfahrungsgemäß in ber Sage, über Peguggquetten
uon bett beften unb oorteilßafteffen Apparaten unb SRafcßinen,
welche in ©nglanb unb Slmerita oerwenbet werben, SRitteilungen
gu machen? ©litteilungen au§ Seutfdffanb finb nicht abfolut nötig,
ba ber ©rünber felbft oiele gaßre prattifd) in ®eutfd)lanb ge»
wirft hat.

395. ©o tn ber ©cßmeig beffeßt eine gut eingerichtete fjolg»
biegerei

396. 28er liefert einen guten, haltbaren, farbtofen ©opallad
397. ©er fabrigiert SujnSwagen unb ©d)litten für ©in»

unb Smeifpänner? '

398. ©o Werben bie meiften Perfonenmaqen ber fcßmeigerifdjen
©ifenbahnen erftettt?

399. ©elcße ®amenßütefabrif würbe fid) für eine patentierte
Sleußeit intereffieren

400. ©er befaßt fid) mit bem SSertrieb Don Sleußeiten?
401. ©elcße gabrifen im fgtt» ober SluSIanbe liefern gepreßte

Sangenfpipen
402. 2Ber ßätte einen noch in gutem jpftanbe pefinblichen

gebernßammer an bie ®ran§miffion gu oerfaufen unb gu Welchem
fßrei§

403. ©er ßätte einen gebrauchten, in gutem jjipanbe pe«
ßnblichen ®ißerengial« ober ©d)raubenflafd)engug non minbeftenâ
5000 Silo ®ragfraft gu oerfaufen?

404. ©er liefert weicße§ genfterblei gu S3£eifcßriften in
©tangen ober Platten?

405. ©er liefert ©aöerner ©chleiffteine gum ©ieberoerfauf,
bittigft, Don 40—90 cm ®urd)meffer?

406. ©er liefert Heinere Sofomotiofeffel Oon ca. 1,20—1,50 m
Sänge famt ^euerbüdife, ®nrchmeffer ca. 50—60 cm, unb gu welchem
Prêté? ®ampfbrucl 10 Sltmofphären.

407. ©er liefert ®ampfmafd)inen Oon cirfa 1/2 Pferbefraft
mit Por< unb 9lüdwärt3fteuerung, ®ampffpannung 10 Sltm., Sin»
orbnunq HnfSunb red)t§, gu welchem Preig fjeidmnngen ermünfd)t.

408. ©ie Diele Pferbefräfte erhält man bei einer ©affer»
mense oon 200 ©efunbenliter unb 5 Sltmofpßären ®rucf nnb mag
für fRoßrenbimenfionen müßten genommen werben? Sänge ber
Seitung cirfa 1500 fïïleter.

409. ©eidie gabrif ober ©ifenßanblung fönnte einen piaf»
tifcßen Perfdiluß für Pierfiften liefern?

410. ©er liefert große Quantitäten gebreßte utib gerabe
ßartßötgerne ®ifd)füße oon 6—8 cm ©tärfe unb 75—78 cm §öße
an folibe Slbneßmer unb gu meldj äußerften Preignotierungen

411. ©er ßat eine Heine ®urbine, 2—3 HP, mit ßorigontaler
©eile unb Regulator für 12 Sttmgfpßären ©afferbrucf unb möglidjft
wenig SBafjeroerbraud) gu oerfaufen, eoentuett wer oerfertigt foicße?
Offerten an ©. SR. ©tapfer, mech- ©erfftätte, Jorgen.

412. ©er ßätte eine gebrauchte englifdie ®reßbanf gu Der»
laufen, auf welcher man in ber Kröpfung noch big 700 mm (im
®urdimeffer) breßen fönnte?

413. ©elcße fdjweig. gabrif liefert Panbfägen für Kraftbe«
trieb mit Poulie unb ®ifd) üon §olg?

414. ©er würbe 12—1500 gang faubere rottannene, rein«
jäßrige, fantige ©täbe tiefern, 240 cm lang unb 3 auf 3 cm
®iefe!ben fotten für SRecßenfttele bienen unb gang aftfrei fein.
Offerten an 3°ß- ©berßarb, ®red)gler, Kloten b. .guricf).

415. 28o in ber ©cßmeig ift ber fog. ©olframftaßt für SRagnet»

gmede gu begießen?
416. ©er liefert fcßöne Saubfägearbeiten an einen reget»

mäßigen Slbneßmer?
417. ©0 begießt man SRafcßinen für Soßnmafcßereien refp.

(ür ©afdjerei mit Kraftbetrieb?

îXntttiotlCB.
Sluf grage 340. Petr. §oIgbearbettunggmafcßinen erftetlen

81. ©cbettenberg u. Sie., Pafel.
Sluf grage 350. ©. Pogel, ©elänber», ©ieb» unb ®raßtluaren»

fabrif, ©t. (Satten.
Sluf grage 352. Korfrinbe in allen Qualitäten unb Preig«

tagen, and) prächtigen gierfotf, liefert bie medjanifäie Kortmaren»
fabrif ®ürrenäfd) (Slargau),

Sluf grage 353. Pin Perfäufer einer ©rfinbnng (betr. ga=
brifation oon ©ipgbielen unb «Steinen), metdje alle beftehenben
Patente in jeber Pegießung übertrifft. 3Rinet»3immermann, Kling»
nau (Slargau).

Sluf grage 353. Könnte unter Ltmftänben ßölgerne ®reßfpäne
in größeren Quantitäten oerwenben. ©ünfcße mit grageftetter in
Korrefponbeng,gu treten, ©erneut« Siegelet oon Qtto Prunner,
©tation Dftermunbingen, Peru.

Sluf grage 355. ®ie girma Sl. ©enner in SRicßtergweil unb
®ßalmetl liefert eine Oorgiiglicße SRoftfcßupmaffe gum Slnftreicßen
auf pot. ©erfgeuqe unb SRafdjinenteile.

Sluf grage 355. Offeriere Slpinog (Dioftfcßupmittel), 1 Kg.
gr. 3. —, bei größeren Quantitäten per Kg. gr. 2.80. ©. ©amper,
Slpotßefer, ©intertßnr.
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ergab sich da, wo das Seilenschiff für diese Räume Ver-
Wendung fand; mehr Schwierigkeiten boten sich dann bei der

Inanspruchnahme des Chores oder der Unterbringung der

genannten Lokale in zwei Etagen (Parterre und Empore),
Es wäre in letzteren Varianten beinahe unmöglich, der Mehr-
zahl von Zuhörern den Blick auf die Kanzel zu ermöglichen.

Durch den ferneren Programmpunkt, daß vor der Orgel
200 Sitzplätze für den Sängerchor beschafft werden sollen,
verbunden mit der Knappheit der Bausumme, wurden viele
Projektanten dazu verleitet, sehr tiefe Emporen anzuordnen,
so zwar, daß der eigentliche Jnnenraum der Kirche sich derart
reduzierte, daß dessen Wirkung ganz wesentlich beeinflußt
würde. Eine Reihe ganz guter Lösungen mußte dieses Mangels
wegen sür die engere Wahl unberücksichtigt bleiben.

Für die Beurteilung der Projekte war dem Preisgerichte
durch die vorgesehene Bausumme von 350,000 Fr, eine ganz
bestimmte Wegleitung gegeben und eine gewisse Grenze ge-
steckt. Bei der Art des Ausbaues mit den diversen kleineren
Räumen, die verlangt sind, muß der Preisansatz von 26 Fr,
per Kubikmeter inkl, Turm als ein ganz bescheidener be-

zeichnet werden.
Das Preisgericht stellte sich deshalb zur Aufgabe, nur

solche Lösungen zur Prämierung in Berücksichtigung zu ziehen,
Hie ihrer Anordnung und architektonischen Durchbildung halber
Hie Ausführung innerhalb der gedachten Summe oder keiner
erheblich größeren, möglich erscheinen lassen. Es liegen
mehrere ganz gute Projekte vor, die künstlerisch zu den bessern

Leistungen gehören, die aber die im Programm erwähnte
Summe um ganz bedeutende Beträge übersteigen würden.
Man konnte sich nicht dazu entschließen, solche Arbeiten den-

jenigen vorzuziehen, welche in künstlerisch durchaus befriedigender
Weise, aber in einfacheren Formen die Aufgabe allseitig
richtig zu lösen verstunden. Es muß als ein wesentliches
Verdienst betrachtet und auch anerkannt werden, sich auch

innerhalb des Programmes hinsichtlich des Kostenpunktes zu
bewegen, da ja die Arbeit nicht für die Mappe, sondern für
die Ausführung bestimmt ist.

(Fortsetzung folgt.)

Verschiedems.

In Liestal beschloß die Gemeindeversammlung mit 179
gegen 135 Stimmen die Wegräumung des Wasserturmes.

Aus der Urans - Für die Urans.
Fragen.

dkS. Vmvr dìoss àdrììr xvsrctov dsokvtsodo àskvukìsdoxsjiroQ, A»oU5r»zo»
m»oti voruxsqaettsll sìo. gratis àukxonoraînvv; kiir àlksdms von âì«
« xvQtlìod w äsv iQssrâìvQtsil xskörvv (Tàuksxssrioìis sìo.) ^o!Ie KV vis.
w Srìosl»»r5en àssQdsv. Vsfkaufsgssuoks vsrà unter diese Rudrik llivd!
»ufesnommsv.

A8S. Wer liefert I- und II-Balken zu Fabrikpreisen?
AS0. Welche Holzhandlung wäre im Falle, einer inländischen

gut eingerichteten Säge cirka 69—70 Waggons Blöcker (als deren
jährlichen Produktion) zum Schneiden in Äccord zu vergeben? Ab-
fuhr von der Bahn und Zufuhr zu derselben, sowie das Hölzeln
auf dem Lagerplatz würde die Säge selbst besorgen; sür Lagerung
der Bretter ist sehr geeigneter Platz vorhanden. Einer Holzhand-
lung, welcher die Schnittwaren per Schiff durch die Linth und den
Zürichsee zugestellt werden könnte, würde besondere Begünstigung
gewährt.

Auf Frage ALS. Betreffend Lieferung solcher Fäßchen wünsche
mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten. Dom, Kennel, mech.
Küserei, Ober-Arth,

Auf Frage AAL. Tannene Stäbe für Schullandkartcn liefert
als Spezialität für den Export die Mech, Holzwarensabrik Sihl-
brugg.

AS1. Wer kann ca. 3—599,999 Dachschindeln gegen bar und
in welcher Frist liesern?

ASL. Wer liefert gute, haltbare, flüssige Bronzen für Wieder-
Verkäufer?

3SA. Wer in der Schweiz liefert als Spezialität Garten-
Häuschen in feiner Ausführung?

AS4. Es soll eine große Kinderwagenfabrik gegründet werden,
welche allen Anjorderungen der Neuzeit entsprechen könnte, und wo

nach deutscher, englischer und amerikanischer Art fabriziert werden
soll. Wer wäre erfahrungsgemäß in der Lage, über Bezugsquellen
von den besten und vorteilhaftesten Apparaten und Maschinen,
welche in England und Amerika verwendet werden, Mitteilungen
zu machen? Mitteilungen aus Deutschland sind nicht absolut nötig,
da der Gründer selbst viele Jahre praktisch in Deutschland ge-
wirkt hat,

ASS. Wo in der Schweiz besteht eine gut eingerichtete Holz-
biegerei?

3SK Wer liefert einen guten, haltbaren, farblosen Copallack
3S7 Wer fabriziert Luxuswagen und Schlitten für Ein-

und Zweispänner?
3S8. Wo werden die meisten Personenwagen der schweizerischen

Eisenbahnen erstellt?
ASS. Welche Damenhütefabrik würde sich für eine patentierte

Neuheit interessieren?
400 Wer heiaßt sich mit dem Vertrieb von Neuheiten?
401 Welche Fabriken im In- oder Auslande liefern gepreßte

Lanzenspitzen?
40Ä. Wer hätte einen noch in gutem Zustande befindlichen

Federnhammer an die Transmission zu verkaufen und zu welchem
Preis?

403 Wer hätte einen gebrauchten, in gutem Zustande be-
findlichen Differenzial- oder Schraubenflaschenzug von mindestens
5999 Kilo Tragkraft zu verkaufen?

404. Wer liefert weiches Fensterblei zu Bleischriften in
Stangen oder Platten?

405. Wer liefert Saverner Schleifsteine zum Wiederverkauf,
billigst, von 49 — 99 ara Durchmesser?

400. Wer liefert kleinere Lokomotivkessel von ca. 1,29—1,59 na
Länge samt Feuerbllckse, Durchmesser ca. 59—69 era, und zu welchem
Preis? Dampfdruck 19 Atmosphären.

407. Wer liefert Dampfmaschinen von cirka Vz Pferdekraft
mit Bor- und Rückwärtssteuerung, Dampfspannung 19 Atm,, An»
ordnung links und rechts, zu welchem Preis Zeichnungen erwünscht.

408. Wie viele Pferdekräste erhält man bei einer Wasser-
menge von 299 Sekundenliter und ö Atmosphären Druck und was
für Röhrendimensionen müßten genommen werden? Länge der
Leitung cirka 1599 Meter.

409. Welche Fabrik oder Eisenhandlung könnte einen prak-
tischen Verschluß sür Bierkisten liefern?

410. Wer liefert große Quantitäten gedrehte und gerade
harthölzerne Tischsüße von 6—8 ein Stärke und 75—73 era Höhe
an solide Abnehmer und zu welch äußersten Preisnotierungen?

411. Wer hat eine kleine Turbine, 2—3 II?, mit horizontaler
Welle und Regulator für 12 Atmqsphären Wasserdruck und möglichst
wenig Wasserverbrauch zu verkaufen, eventuell wer verfertigt solche?
Offerten an G, R, Stapfer, mech. Werkstätte, Horgen,

41S. Wer hätte eine gebrauchte englische Drehbank zu ver-
kaufen, auf welcher man in der Kröpfung noch bis 799 raia (im
Durchmesser) drehen könnte?

4IA. Welche schweiz, Fabrik liefert Bandsägen für Kraftbe-
trieb mit Poulie und Tisch von Holz?

414. Wer würde 12—1599 ganz saubere rottannene, rein-
jährige, kantige Stäbe liefern, 249 era lang und 3 auf 3 ara?
Dieselben sollen für Rechenstiele dienen und ganz astfrei sein.
Offerten an Joh. Eberhard, Drechsler, Kloten b. Zürich,

415. Wo in der Schweiz ist der sog. Wolframstahl für Magnet-
zwecke zu beziehen?

410. Wer liefert schöne Laubsägearbeiten an einen regel-
mäßigen Abnehmer?

417. Wo bezieht man Maschinen für Lohnwaschereien resp,

sür Wascherei mit Krastbetrieb?

Antworte«.
Auf Frage A40. Betr. Holzbearbeitungsmaschinen erstellen

A. Sckellenberg u, Cie,, Basel.
Auf Frage AS0 C, Vogel, Geländer-, Sieb- und Drahtwaren-

fabrik, St. Gallen,
Auf Frage ASS. Korkrinde in allen Qualitäten und Preis-

lagen, auch prächtigen Zierkork, liefert die mechanische Korkwaren-
fabrik Dürrenäsch (Aargau).

Auf Frage ASZ Bin Verkäufer einer Erfindung ibetr. Fa-
brikation von Gipsdielen und -Steinen), welche alle bestehenden
Patente in jeder Beziehung übertrifft. Minet-Zimmermann, Kling-
nau (Aargau).

Aus Frage ASA. Könnte unter Umständen hölzerne Drehspäne
in größeren Quantitäten verwenden. Wünsche mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Cement-Ziegelei von Otto Brunner,
Station Ostermundingen, Bern.

Aus Frage ASS. Die Firma A, Genner in Richtersweil und
Thalweil liefert eine vorzügliche Rostschutzmasse zum Anstreichen
auf pol. Werkzeuge und Maschinenteile.

Auf Frage ASS. Offeriere Apinos (Rostschutzmittel), 1 Kg.
Fr. 3. —, bei größeren Quantitäten per Kg, Fr. 2. 39. E. Gamper,
Apotheker, Winterthur,
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